
Stellungnahme der Gemeinde­
kommission zu den Geschäf­
ten der Gemeindeversammlung 
vom 18. Oktober 2012

Die Gemeindekommission hat am 
30. August und am 4. September 
2012 die Geschäfte der kommen-
den Gemeindeversammlung be-
raten. Die Gemeindekommission 
nimmt Stellung und stellt wie folgt 
Antrag.

Traktandum 2

Leistungsvereinbarung SPITEX 
Muttenz (Nr. 14.110) und Leistungs­
vereinbarung Verein für Alterswohnen 
Muttenz (Nr. 14.400), Teilrevisionen

Die Gemeindekommission hat 
die beiden Teilrevisionen beraten. 
Dabei wurden einzelne Anträge 
der Gemeindekommission vom 
Gemeinderat nachträglich in die 
Gemeindeversammlungsvorlage 
aufgenommen. Die Gemeindekom-
mission ist grundsätzlich einver-
standen mit der Stossrichtung des 
Gemeinderates, welche zu den Teil-
revisionen führte.

:||:  Die Gemeindekommission be
antragt der Gemeindeversamm-
lung mit grossem Mehr (18 resp. 
17 Stimmen) bei 1 resp. 2 Enthal-
tungen, den Leistungsvereinba-
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rungen zuzustimmen, dies unter 
Berücksichtigung der folgenden 
Änderungen (Textänderungen in 
roter Farbe).

Vereinbarung mit Spitex betr. 
Pflegewohnungen (Nr. 14.110):

Punkt 10
Koordination Gemeinde–SPITEX
Eine vom Gemeinderat bestimmte 
Delegation, zusammengesetzt aus 
dem Vorsteher / der Vorsteherin 
des Departements Soziales und Ge-
sundheit und bei Bedarf weiteren 
vom Gemeinderat bestimmten Per-
sonen, führt regelmässig (mindes-
tens zweimal im Jahr) Gespräche 
mit der Leistungserbringerin. …

Punkt 11
Genehmigung der Heimtaxen
…
SPITEX Muttenz orientiert ihre 
Heimtaxen an denjenigen des Ver-
eins für Alterswohnen.

Vereinbarung mit dem Verein für 
Alterswohnen (Nr. 14.400)

Punkt 8
Koordination mit anderen Stellen
Im Speziellen verpflichtet sich der 
Verein, die Wartelisten für Pflege-
plätze mindestens zweimal im Jahr 
in der Regel halbjährlich mit der 
SPITEX MUTTENZ abzuglei-
chen.

Punkt 9
Koordination Gemeinde –Verein
Eine vom Gemeinderat bestimmte 
Delegation, zusammengesetzt aus 
dem Vorsteher / der Vorsteherin 
des Departements Soziales und Ge-
sundheit und bei Bedarf weiteren 
vom Gemeinderat bestimmten Per-
sonen, führt regelmässig (mindes-
tens zweimal im Jahr) Gespräche 
mit dem Leistungserbringer.
…

Traktandum 3

Schulraumplanung Primarschule

Die Gemeindekommission wurde 
vom Gemeinderat umfassend aus 
schulbetrieblicher, bauplaneri-
scher und finanzieller Sicht über 
die Überlegungen in der Schul-
raumplanung informiert. Um die 
Meinung der für Kindergarten 
und Primarschule zuständigen 
Schulbehörde zu kennen, hat die 
Gemeindekommission die Prä-
sidentin des Kindergarten- und 
Primarschulrats zur Sitzung ein-
geladen.

:||:  Die Gemeindekommission ist 
mit der vorgeschlagenen Schul-
raumplanung für die Primarschule 
Muttenz einstimmig einverstan-
den.

Traktandum 4

Antrag Marie-Louise Simmendinger 
auf Aufhebung des Reglements über 
das nächtliche Dauerparkieren auf 
öffentlichem Grund

Die Gemeindekommission hat 
diese Vorlage und insbesonde-
re die Definition des gesteigerten 
Gemeingebrauchs der öffentlichen 
Strassen und Parkplätze sowie die 
entsprechenden Rechtsgrundlagen 
geprüft sowie die Thematik umfas-
send erörtert.

:||:  Die Gemeindekommission be-
antragt der Gemeindeversamm-
lung mit 10 Stimmen zu 7 Stimmen 
bei 2 Enthaltungen, den Antrag von 
Frau Simmendinger für nicht er
heblich zu erklären.

Traktanden 5 und 6

Antworten auf die Anfragen der SP zur 
Kostenbeteiligung der Verursacher an 
der Muttenzer Wasseraufbereitung 
und der CVP zur Übergabe des Billett­
verkaufs an Valora

:||:  Die Antworten des Gemeinde-
rates hat die Gemeindekommission 
zur Kenntnis genommen.

7. September 2012

� Gemeindekommission Muttenz

� Der Präsident:  Martin Thurnheer
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